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Spezialwerkzeug — Motor

Verwendungszweck

Sloturhobebaiken turn Aus— end Enhau

des Motors

Kpphebe{spanner tern Aus- end E6nhau
Ocr Nockenwefle

Venti!b otter tern Aus- end Einbuu Ocr VentOc

Vorricthtunq
turn Durchdrohon ceo Motors zur Einsteltung
dos Ventispeto für SuB- end Blech ernen
scheuten an KW

Werkzeug-Nr.
BMW

600

6025

$02

6015—i

Schwnngscheihengegentiator turn Aus- end
Errbao dor Sctwnnqnchowo

Einste{kSre turn Enhan der Membrane n die
K rafistoOp urn po

6013

5125

Born turn Horauspresson der Vondifuhrungen

Born turn Snpressen Ocr Vor’tSfuhrungen

609

610

I

N.
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Speziajwerkzeug
— Motor

Werkzeug.wr
BMW Verwendungszweck

a
L49

S
r

BMw t!

±1

6012

603

6000

6060

Darn 7am Ausbea dci

Zentrerdorn 7am E’nhaa dci Kuppiq
mit nab me rsch a be

Syncliroraserqerat zurn EinsteJIen den
Luftdurahlasses hut den Doppelvergaspra

be den Motor 7am Zer. coca
lad Zttsammenhou

für Dcohtrinqsrhwanornd

RJtVcauorUfgeraf zum Prnfen nod Etnate ten
den Kraftstor;spieap18and det Etnap tzmenqe
an den Doppeicergasern steoc Seite M 346023



OMOO Motor aus und eribauen

Spezialwerkzeug: Motorhebehaken 600

Motorraurndecke abhoucn,

Mnuskabo von der Battere Idsen
Hzungsrco.terschieber offnen.
KhItIssgkei ann lem Kdher abassen
Kuitwas’rochoach Idser

Biki I

B1d 2

KuIfluigket au horn MoLorbtnck ablassen

Einbauhinweis: Kjhtflh gkenstanci 2 cm ,nter Küh
e r ye rst ii ‘ ho den

Bki 3

Kuntwasserschiauche vom Ahwegtansch urd Kuhier
osen
Kuhkar end Ausgte chbehate (1) ausheuen.
Vordcre Arsa qhute (2 abnehnen

Biki 4

2

I
:1

I
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5

7

Bowdenzu für cue Frsch!uftkappe Iöcen.
Frsehftrttsch)auch abnehmen

L3id 6

\/ereterkappe Verleeuaufer Zundkabe von de
Zylinde’kopfhaube, Kabel (1 und Verteler’1ük (2)
osen.

Bud 6

Masseand am Get riehegehc)use abschrauben.
Schlouche (3 unci 4) abzehon.
Starterzuc) osen.

Einbauhinweis: Star terknopf am Arrnalcn enbrett ganz
nach vorn drhcken Starterkidppen vOHig offnen,
FaItenhage unci vodere Ansauqhutze abnehmen.

Gild 7

Druck 1) uid Zuqstanqe 2) aushangen
Gre weUe .3 entschern und aus dem Lagerbock
z e hen

Gild 8

MG



KaLot von Atlassor, D,ehstromqoneraror, OfUterge
huse rsohwarz gob) mid Forrrthemome:ergeber(rct
woil3) dsei
Vordcren beIstrir ig mis der Schutzkappe für das
Anaise’kabe [eram7ehv’ri

BId 9

Ww rnwsserschlriucne am Zyh nderkopt and der Ruck
.ai fmturicj IOSen

Motorhebc’ba)ken 600 am Motor enha iqen
Grimm Iagr inks ockern

8d 10

BUd 11

vio,o’aufhbngting moats yam Voderachs’rdger osen

Enbauhinweis:Anschaa act A 3 rain eflrr

BUd 12

9

10

11

12
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14

15

1$

Auspullrohr 3) vorn Auspuffkrurrirrer Ibsen nod hoch
hinden.
Enbauhinw&s Gewndestifte mb Moykotepasto G
bestreichen,

Bud 13

Eedei 1 anshbngen. Soegernng t2 ausbehen

BId 14

Nehrnor7yhnder ch yarn ervs7ehen.

Slid 16

KrattsiofischIauch von der Rohrienung tennen.

81W 16

7——

/ I

MB



Tachowefleribefestigung (2) bison
Qucrtrhgcr abbauen.
Colon kwelle’) vorn Ibsen

BUd 17

Mittellagernock abschrauhor
Vordere Golonkwollo a 0 the hrntere Celerikwolle
Urdaken,

Einbauhinweis: Vhttellaqerhock 2 mm vorrrpanrren.

odor 3 Gang emlegen.
beoornulse iurdckscruobon
Zyhndersntt austrobron

BUd 18

BUd 19

Motor am Ilebebalken 600 n der mbtleren Aufnahme
am Kran anhAnqen und horaushoben

1) Anzmhdrehmomente srehe tochnische Daten,

BUd 20

18

19

20
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DM10 Zy!inderkopfhaube
mis- und einbauen

Frlsehir.tt- end MotoroniiUrterschiamh a-onehmen.
Zyhndorkopfhauh&) abbanen,

Eftibauhinweis: Muttet n und Schrauben in dci Reihon
feIgn 1 7 anzeben.

Bud 21

0020 Ventlispiel einsteilen

Speziakwerkzeug: Vernuhung 6015—1

Z3linderkopfhaube aus und einbauen (0010)

Ventilspiel bei kaftem max 35 C warmen Motor elm-

ste lien.
Kiemmschraube lockern

Achtung! K1enmscbrauhe mt GefShl anziehen

SlId 22

Exzener sowmt verdeheu, bs des Spiel ncnschen

Kipphebel und Erlal3 odor Arrslaftvontil 0 15 0Oft
mm betrdgt

SlId 23

A 23

i3oror ml: do: Vorrichturrq 601 5 1 durchdrehen Ventli

sc:eI m Verdchturostozruekt e:nsreilen.

Verdichtungsto:punkt \1en: spiel emstellen

Zylinuer Zyhnder

1 4

0

4
2 3

SlId 24

Nach erfolgter Vent3spe1emteIlung den Motor leer

eel nachreoul’eur..

24 5 Anzrefrdrehmomente sehe technische Colon.

21

‘C
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O%030 Sprätzöueitung aus und einbauen

Zylioderkopfhanoe aus nnd einbauen (0.010).
Hohschraub&) ósen
Spntzcdfertnng ausbanen Urn cite Obr gen Zyhnder
ropfschrauben orion

Einbauhinweis: ?yhnderkoptschranben ) in her Reihen
tç go 1 10 in 3 Dnrchqbngen anzehen,

Gild 25

Drchtunq ahnehmen.
Raderkastendeckeft)abbauen
Einbauhinweis: l’rennfiachen zwrschen oheren nnfe
ran Rbderkastendnckei nnd lyhnderkopf mit Almosit
bestreichen.
Schranben 1 and 2 Iercht an,’iehen Danach Schrau”
ben 3 . 8 nachernander ond anschtie3end 1 rind 2

nzie hen
Gild 26

LOSO Zylinderkopf aus und einbauen

KOhifIOss gkout ablossen,
Kuhiwasserochlttoche and Kabei für For nthermometer
yam Abzweigtianscb rosen
K raftstoft- nnd U iterd rnckschtaneh ahz ehen.

Starterzng Ibsen,

BUd 27

Einbauhinweis: Starterknopf am Armaturenhrett ganz
ach corn drunken, Starter kiappen vo trg Off non.

Drnnk (1 rind Zogritange (2) arlshangerr
Drhwefle enlsichern and aria hem Lagerbock ziehen.

Anzrr’horehmeacnte srehe tecnnsone Damn

Gild 28

0MG Oberen Ränderkastendeckel
aus- und einbauen

Zyirnderkopfhaooe ans rind einbanen (0010).

25

26

27

26

0 4 ‘ rri

A,
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29

30

31

32

Faltesbb!ge von den Ansaugs:uten abzerien
Halter für Oimei3stab am Vercaser loser
Hohlschraube (1) use Warmwasserschlauch Ibsen.

Bild 29

Kabel I ‘mm Verteler nbzrehen.
Verteüerkappe ahnehmen
Auspuffrohr 3) om ALsputfkrbmmer Ibsen

Einbauhinwes Gewindestifte rot Mofykotepaste G
bestrerchen

BId 30

Cbeon Radorkastendeckel aus und enbauen )O040)
Zvlrnde, I ant OT stellen

Bd 31

Sicherungsbleche oftnen.
Ketten rod abbauon

BHd 32

M 12



Kettenrad mit Kette acm Seite legen.

Einbauhinweis: Vor Anbau des Kettenrades Stellung
dci Nockenwehe dherprüfen. Kerbe im Nnckenwcllen
tlansch mutt dci Guitnase am Zyhnderkopf gegendber
legen

Zylinder 1 steht out 01

Zylinderkoptd abbauen

Einbauhinwels: Schrauben in dci Reihnntolge I
in 3 Durchqdngen ana ehen

BUd 33

10

Achtung! Das Nacharbeiten der Zylinderkeptdicht
fläche 1st his zu 05 mm zuldssig.
Daze mufl der obere Räderkastendecke entsprechend
angepa6t werden,

Zylindei kapfdichtunq abr ehmnen
Dichttldchen einwandtrci shubemn,

BUd 34

Einbauhinweis: Ira Bemoich dci RaderKastont ren fl
ache Zylindcrkopfdichtunq inh Atmosit hestieichcn

Bud 35

Achtung! Ncr 0riginaI2yIindrknptdichtangen var
wenden Die Durchgangslochem für die KdhIfIOss gkerr
und dci Feucr oeg im genau tjestrmmt,

1 TI-Drchtung.
2 Dicht ing normal
Es dart aut gar keinon Fa I nine Zylrnderkopfdichtung
dcr A.rstdlrmurrg 12) erngebaut warden,

ZyllnderkoptprUtung: Wasserraum mit 4 ate t uft m
Wanner ahpressen

I Anziehdrehmomentc siehe technrsche Daten

BUd 36

33

34

35

36

çgj
¶31 F6I
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0M60 Nockenwelle aus- und einbauen

Spezialwerkzeug: Kipphebe(spanner 6025

Kraftstoffpumpe aus und enhaen (0.240).
Zy!(nderkopf aus- and einbauen (0050)
ZundverteUer aus unci einhauen ‘0290).

SprtzöHe(tung9 dbbauen.

Achiung! Dichtschrnbe.

BUd 37

Zyhnderkopf aut Kipphebc(scanner $025 egen
Aus- und Einlaflventi! vorn Zyhnder 2 auf gro0tes Von
tUspie e nstel(en.

BUd 38

Druckrahrnen $025 rn4 nach aul3on gekappten Stut
7en befestigen.

BUd 39

SlId 40

Vs d2ss ge(Oste Fub
nach vorn herausge

Einbauhinweis: Kerhe rn NockenweUenflansch muB der
GuOnase rn Zyunderkopfgegenuberliegen(B2d33).

37

38

39

40 9 Anz(ehdrehrnornente echo techrnsche Daten.

I
:r 44’

Druckschrauhe sowet anztehen,
rungshech rnd der Nockenwefle
7oqen werden kann.

M 14



OO7O Kippheb& aus- und einbauen

Speziawerkzeug: Dorn 6012.

Achtung E3e hetriooswarrnen Motor Kpphebe auf
Festsftz aer Getsteine Oherpruten.

Lose GleitstcLne snd rn Motorleerlauf ais uberlautes
Ventiqerauscn hc5rbar,

Gild 41

Nockonwebe aus unri enhauen (0080)
Kpphehe nod Anaufonge sowe0 verschrnhen bs de
Sp enqrinqe arrsqerioberr werden kuonCO

Gild 42

KppheheIachson md Dorn 6012 rrach vorne heraus
re OC 1

colon ousnchten,
n d e datur vorge

Achtung Krpphrrb&achser Hnko hL ten oboe Dicht•
deckel

BiJd 43

Achtung! Des FuhrLrqshech s goch:crta Schre O1Q

lur de K pru’ebe!achsen Dc Nuter --Lssen mc bern
ZlrrLerkopf bLnnbg see. Nach Sefercrger dr’s FOb
runqshecnies rni3 sob de Nockerrwehe coOt ba oh
drehon as er,

8iJd 44

41

42

Enbauhhiwes: Kipphehncachsen
bomb die Zyt nderkoolschraubcn
selienen Aussparunqen passen

r
43

44

M 15



Spezi&werkzeug: Vent .1 he ber6O2, Dci n609 Darn 610.

Kipahehe; aus- and oinbaacn 10.070).
Fahrungsmante and Ausputtkrummer achaLien

Einbauhinweis: D chtang st aahermiltig.

Dichtung hnks rcht’g. rechts ta)sch eingehaut

Bud 45

Aczweiq0.ansch and Ansargstutzen rid Vnrgasern ab

ha non

BUd 46

Zundkerzei herausoctvauben,
Mit dern Venthheher 602 die Ventilkegel ausbauen,

BUd 47

Var 0cm Herausziehen de’ Ventile eec Venti)scbaft
etrtgiaten. damrt ReschAdigunqen an den Vennifah

wagon verrneden warden. Vent.ischaftAhdeckung
ahzietren and uherprufen.

Achtungl Line bescbddigte Abdeckunq fuhit zum or
hOhten 0 verb reach.

Einbauhinweis: Dan t die Dicht)ippe in der Abdeckung
nicht heschadigt vird, sind die Ringrilen im Ventih
sr:haft mit Tesah)ni zu uniwickeln.

BUd 48

OO8O Ventile, Federn, FUhrungen
aus- und einbauen

46

47

7V:: 48

M 16 5 58



Ventile und Ventilsitzrincie UberprOfen ggf. nachabei
ten.

A Mind Ranadicke Einlaflventil 1.0 0,1 mm
Auslaflventd 1,5 0.1 mm

B Ventiisitzwinkel 45

Weitere Angaben siehe tecnnische Daten.

Venlilfeder ni unqespannien Zustand prufen.
A 46 mm

BUd 49

BUd 50

\/entUfdirungj ant Verschleid usepi ‘Zen.
Zum Erneuern icr VenUlfdnrungen den ZylnderKcpf
uf 220 240 C erwdrmen.
Ventflfdfirung mit dciii Darn 609 in den Verbrennnngs
raum pressen. Bohrung rn Zylinderkcpf rail einern
Kuliber 14 H 7 ausmessen.
Ubnrsteigt dci Babrungs- 14 018 muB ant 14 1 H 7
aufgerieben, und eine VentilfOhrungen I Ubergrbtle
einqepreBt werden.
Ventilfdhrnng mit Dci n 610 van dci NockeriweIlen
cede in den Verhrennungsraum einpressen

SlId 51

Achtung! Die Behiung rn Dora 610 bestimmi die Cim
bautiefe dci Ventitfdhrung A 174 mm

Siehe technische Daten.

SlId 52

49

50

52

c 38
6117



OO9O Kettenspannerkolben
aus- und einbauen

Oberen Ràderkastendeckel aus und einbauen (0040).
Verscblu6schraube losen.
Achtungl Starker Federdruck Be!m Herausschrauben
aut die Verschl uSschraube d rUcken.
Feder und Kolben herausnehmen.
Einbauhinweis: Des gew!ckelte Federeride egt gegen
die Vorschlu6schraube,
Federlànge ungespannt 1555 mm.
Achiung! DemO em Uberspringen der Kete verhindert
wird, dOrfen nur Kolben A 62 mm eingebaut werden.

53 Kettenspanner entlOften,
Die bmden EntlOftungssch lilac E müssen ftc! sect,

54

55

SlId 53

Verschluf3schraube leicht e!nschrauhen.
Olpfanne mit 01 volifOllen.
Spannschctne solange bin und herbewegen has 0! an
der Verschluitschraube austritt
Spannschmne nach vorn gedrhckt festhalten und Ver
sch lul3sch raube’) festziehen.

Slid 54

O1OO Unteren Räderkastendeckel
aus- und einbauen

KOhier aushauen.
Flachsteckor abziehen,
Massekabel braun.

B rot.
Halterbefestigung hasten lösen,

BUd 55

Drohstromgenerator mit Halter ausbauen.

Einbauhlnweis: Der KeOnemen muff sash 5 H 10 mm
durohdrücken lessen.

BUd 56

56 ) Anzashdrehmomente siehe technische Daten.

M 18
5 88



Kettenspannerkolben aus- und oinbauen (0090).
Wasserpumpe aus- und einbauen (0200).
Keilriemenscheib&) ausbauen. Ku kko-Abzieher oder
Abzrehglocke.
Au) nebtige Einbaulage der Schmbenfeder achten
ROderkastendeckel Ibsen, m Bereich der Pa3hb1sen
ankloplen und abziehen,
WeUendichtring OberprOferi ggf ersetzen.
Sm stark eingelaufener Riemenscheibe den Weller
dichtring so in den Rbderkastendeckel eintreiben, daB
die Dichtlippe ‘icr oder hnter der emgelaufenen RUle
trbgt

BUd 57

57

MotorauthUngung hnks und rechts losen
Motor mh Hehebalken 600 some cm 3 cm anheben
Stabi lisatomlageru ng vom Vordemachstrbger U nks und
mechts abhauen
Stahilisator nach unten drUcken,
Qiwanne Ibsen und hemausneh men.

BUd SB

SB

0110 Steuerkette Spann- und
Gleitschiene aus und einbauen

Zylindem 1 act OS Mellon,
Unteren Raderkastendeckel aus- und m nbauen (01 00).
Smherungsbleche 1 cud 2 btfnen,
Ketlenrad Ibsen und mit Steuerkette abnehmen.
Spannschiene nach ausheben der Sicherungsschmbe
(3) abi ehen.
Srcherungsscheihen (4 und 5) ausheben cud Gieft
schiene abziehen.

Einbauhinweis: Grebsch ione spieltre betesbgen.

BUd 59/59
Achtungl Die Steaerkette 1st vargelSngt. Bin Auswech
scm var 50000 km 1st keinesfalls erfordedlch.

Sd t3erbuschbildung sind folgende Ursachen mdglich:
1 Kettenspannerkolben schlecht entlOf’et.
2. Kettenspannerkolben hat getmessen
3 KettenspannerJederdruck zu gering hzw. zu stark

9 Anziehdrehmomente siehe techmsche Daten

59

60

‘68 M 18



0120 Kettenräder ersetzen

61

63

Sejerkette us- end einbauen 10.110).
Kettenrad der lpumpe abbauen.

Enbauhnwes: Kettenspannung so einstellen, daB sch
die Kette nut Ieichtem Daumendruck eindrucken 1a13t

Bud 61

Ketterspannrn’g einsteHen csmhe 0 130 Opurnpe aus
end einaauen).
Scheibenfeder ausheher,
Rundsrnnurring grundaLdich ersetzen
Kettenrad abziohen (Kukko-Ahzieher)

Eunbauhunweis: Kettenrad auf 180•. 200 C erwarnien

Bud 62

0130 blpumpe aus und einbauen

Olwanne aus end enbauen (Bud 58)
Kettenrad ab end anbauen.
Olpump&) vom Kurbelqehduse und Stdtzblech aeon,

Bd 63

Eunbauhinweus: Kettenspanneng mit Ausgleichhlechen
so einstel]en, daB such die Kette mit eunem eichten
Daumendruck durchdrdcken iäF3t.

Achtung Lago der (Dlbohrung urn Ausgleuchblech

83W 64

64 0 Anziehdrehmomente siehe technisohe Daten

62

M 20 5 68



0140 blpumpe zerlegen und
zusammenbauen

Verschluflschraubet)lOsen
Feder und Kolben her ausnebmen
Fodorldnge (A) ungespannt 68 mm.

Achtung! Federlange dart mcht verdndert werden

BUd 65

65

Lagerbook ubbajen
Fin authefe de Pumpengehauses max. 005 mm

Dan Zahnbankenspiel bet dgt 0,03 0 05 und dart
007 mm nich Obemsuhreiter

BUd $7

Abstand A 34,5 01 mm, Nabe zur Zahnradaut
lagefibohe uberprbten. Dazu dos Zahnrad mO der
geschiiftenen Seite am Flansch betestigen

Anziehdrehmnornente roche techninche Daten.

BUd 68

BUd 66

$6

$7

68

In

M 21



0150 Hauptstromfitter

I OIzotluB von der Olpumpo,
2 Gefiltertes i in den Sobmiersteflen.
3 Umgehungsventll offnet bei 25 0 3 kp cm
4 Ffltereinsatz alle 6000 km ersetzen,

Bild 69

0160 Kolben und PleueI
aus- und einbauen

Der Aus- und Einbau ertolgt in UT Stellung des Kol
ben und kann bei eingebautem Motor vorgenommen
werden.
Zylinderkopt aus- und ernbauen (0 050).
Gfwanne ab und anbauen (Bud 58).
Plenelsch rauben2) Osen, Lagerdeckel ahnnhrnen und
Kolbon mit PleueI nach oben herausdrOcken.
Binbauhinweis: Pfeuelschrauben sund 12 K Dehn
schrauhen nnd mUssen nach ‘eder Demontage ersetzt
werden
Pleuel und Lagerdeckef sind zLim ;eweulugen iylinder
von 1 4 gekennzeichnet 4 st an der Schwnngrad
seite
Bf Id 70

Urahtsprengnng ausheben.
Kolbenbolien kalt aris- und eindrdckon.

BUd 71

Linbauhinweis: Die Kofhenholzenausfuhrung st mit
Fathe’) gekernzcuchnet.

Zuordnung
W auf Kolbenboden
S ant Kolbenboden

BUd 72

‘)Suehe technusche Daten,
72 ) Anziehdrehmomente siehe technische Daten,

—3

69

a 70

71

I

Kolbenbolzen wer8.
Kolbenboizen schwarz

M 22



Enhauhinwes. De Koihenrnq srd TopRnge.
1 Rechteckg.
2 Nasenrng.
3 Geta’enring

Achtungt Nw Ko ben gecher Gewchtskass&) em
bacon

Dw Gewwhtskmasse t mt odor act dem Komben
boden emnqeschlagen.
Pfe zegt mc Fa rtnchtung nach vorn.

Bid 75

S...FLnkenspie! der Kotbenringe püien.

Kombennnge aushauen und StoBspiem) messen.

73

Bd 73

Güd 74

I

2

3

Komhonemnbauspwt prUten
A Ii mm MeBocnk tdr Einbauspmi

L) Siehe technmche Daten

75

76

BUd 76
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/
77

78

Pleugi und Laedeckel sind zusammen bearbei:et
und durfen nmht vertauschl werden.
Bearbeitungszahlen (1) rnUssen geich Sam.
Aehiung! Nw Pleuet gleicher Gewmhtsgruppierung

einbauen.
De Gewmhtsgrupp&t st mit Farbpunkten geenn
7emh net
Qlbohrung für Kolbenbolzenschmierung zegt n Fahrt
richtung nach vow

Gild 77

Vor dern Kolbenmnbau die Stol3steilen der KoIben
ringe urn 180 gegeneinander verselzen. Darnt ward
dm bestmoglmhe Dmhthed der Koihen rn Zyhnder

e rre cOt.

Bld 78

0.170 Schwungrad aus- und einbauen

Spezi&werkzeug Gegen halter 6013

Getriehv any- und enbauen (1 000)
Kuppung aus- und einhauen kO.lOO
SeitenscHag des Schwunguades püfen
Seiinsch1ag nut 200mm max 0,11mm

Achiung! Die Reibtiache des Schwunqrades nt ndulc
liv get drte. Fin Nachschleiten von max 0,3 0,1 mm

at zulassg. Dm Wandstarke nnerhalh der ‘Imaf dohe

dart aher 13.6 mm nmht unterscbrmten.

79 Gild 79

Schwtingrad hocKeren. Gegenhaber 6013.
Smherungsbiech abrucken.
Schwunqrad2iabbauen.

Einbauhinweis: $mherungsblech nur 1 mat vewenderi

Gild 80

Fiche techr.sche Daten
80 ‘) Anziehdrehmornente smhe techmsche Daten.

1 1
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0180 KurbeiweNe aus und einbauen

$pezawerkzeug: E nschagwerkeug 6060.

Unleren Ràderkster’deekel aus and enhauen (0 100)
FOpumpe aue arid enbiuen (0 i3Q

KurbelweHerdanqsspkDl’) errnttrn.

Sciivrgra us- and elnbauen ‘0 1701

AbmhIu6’Dce onen.

BOd 81

Enbauhnwes Abschul3decke am Ubergang zur
wannc ml Atmust bestreichen
\‘Velr’ndichlr ig uberprufer qq erselzen. F cc ag

werkzeug b000
Bid 82

Rillenkuqe ager iLl Gelrehtun1riebsweIen uoerpru
len

Einhauhinweis:
1 —OHennuqeinqer rn:l \-1rkenerzwnckfett—Trnpb

punKi 180 C men
2 Abouckbi.ch ale ner Pragung iach au[fea nsetzen.

3 FHznnq r hel3ern ig ir-irk-in

4 Kapse hr zum Fee mU enll’iben.

Peuelschraub’n Osen.

Enbauhinweis: (Sehe 0.160 Bid 70).

Bud 83

Haupliagerdece”uabnuen
Kennzechnurm beach1en. 1 sI an dar Ke1tenradete.
Mn haupil qerdecKe 2 bHsiebhader hefestigen.

Sehe technsche Daten.

) Anzehdrehnlcmenle eeOc techrnsche Daten.

BikI 84

81

82

83

84
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85

86

Hauptlager 3 st das Funrungs!ager und hestirnmt das
Längsspie der KurheiweHe.
Farhknrizeichen) ertsprechend dern KurheIw€in
Durchmesser rind LdngsspeL

Bild 85

Kurbe(wel(e heraushehen,
Kurbeiwelle mit OriainalschHfft)aut dem Gegengewcht
seluich 1 rotor odor 1 blauer Farbpunkt

Bud 86

Lage der Farhkennzrnchnung für nachgeschriffane
Kurbeiweflen.

PIeue!agerzapfen (A) 1 Farbstrich Strife 1)
2 Farbslriche Stufe 2)

Hauptlagerzapten (B) 1 Farhstnch Strife 1 ) rot od. blau
2FarbstricheStufe21)rotod. blau

Achtung! Die Kurbelwe(le st tenfer behandelt — welch
nitrirnt rind dart nur rn Work nrichgeschhfIen
werden.
Dci Verwendung unterrna(3iger Kurbeiwellen unbe
dngt die dazugehórigen Lagerschalen verwenden

87 B11d87

LagerspielL rnri Plastigage, Type PG 1 eriii tteln.
a) Jedes Lager einzein vermessen,
h( Laqerstelle mull ditrocken coin.
C) Mertste(le in Totpunktstellung der KW.
d) Lagerdeckel mri dom vorgeschriebenen Drehmo

merit anziehen.
ci Während dern Mel3vorgang die Kurbeiwelle nmht

verd rehori
f) Das Lagerspiel st an der Brerte des gequetschten

Plastikfadens unter Zuhdfenahme der Mellskala
abzulesen.

Bud 88

88 ) Siehe technsche Daten.
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0190 Kupplung

Speziatwerkzeug: Zentoerdorn 603,

Getnebe aus- und mnbauen (1.000).
Druckhebei enOasten.
Schrauhen’) Ober Kreuz Osen.

BHd 89

89

Druckpiatte und Mtnehrnerschn(be OberprOten
BeIg motor- und qetnebesmbg Textar T 50 S

A 9,3 025 mm hei Beastung mtt 400 kp.

B 10.3 0,2 mm entspannter Zustand

0130 1mm

D200 1mm

E 9,3 0.01 mm Rleohscbeihenstãrke zur EnsteHung
der Kupplunqshdhe F

F 41,2 0,4 mm De Foteranz von 0,4 mm beinhal
tot de PanIautdbwemhunq der 3 AusrUokhebel,

G 1,5mm MndestabIauf 1.5mm bei SmmAusrhckweg

H 8 2 mm Ausruckweg.

K 11 mm Ahnutzung.

L 0 4 mm zudssme Piananautabweichung

Anpre5kraft475 lSkp

Ausruckkratt (74 12 kp bm 8 mm Ausruckweg.

Federfarhe htau we(3. hian.

FunktiansprOtung: Be Lee,iaufdrehzahi muB sich der
Ruckwaitsgang nach 3 5 Sek. ohne Za0nqerauseh
ein!oqen iasen

BHd9O 90

Einbauhinwes: Mtnehmmschebe mO dem Dorrl 603
zentreren

Bud Si

) Anzehdrehrnomente eehe Iechrusche Baton. 91
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Spiel A 3 3.5 mm am AusrUckheb& einstellen.
Spiel B (1 mm) am Geberzy inder UberprUlen.
Spiel B muf3 unhedinqt vorhanden scm, dam4 sich de
Primbrrnanschette (1) in Ruhestellung nicht in die Aus
gleichbohrung drückt

Achiunçj! Es dürfen mr Geber, 1905 mm + rind
Nehmerzylinder, 2064 mm . singebaut werden,

Bd 92

F&geerscheinung: Es schabt sich ems Rilie ri die Pri
mbrmanschetto und der KupplungsfuBhebel bleibt
hdngen

I B

2

Geber und NehmerzyUnder

5 i8



O2OO Wasserpumpe aus- und einbauen

KUhter aus und einbauen
Sicberungsnleche offnen.
Lifter abbauen,
Spannscbrauben fur Lwhtmasrihine ockern

Einbauhinweis: Der Kedrwmen mut3 sob 5
durchdrOcken assen

10 mm

SlId 93

Einbauhinweis: Schrauben M 6 mO neuen Kupferdmh
tungen mnbauen.

KeiHeriien rind R omenschebe abnehrnon.
Spannschefle (1 und 2) osen.
Wassersctuauche abnehmcn
V’Jasserpumpe vom Rdderkastendecke ahbauen,

0210 Wasserpumpe zerlegen und
zusammenbauen

Nabe abziehen,
Scherungsnng ausheben
Ahstandsnng (kurz) herausnehmen

SlId 94

SlId 95

FIdgerad von ncr Wee und Wasserpumpenlager aus
dem Gehause pressen,

SlId 96

93

94

95
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Axiaigeitdmhtung aiis dern Geh4use herausschlagen.

Einbauhinw&s Wasserpurnperager (1) bis zm Fest
sitz enpressen. Ax:atgeitdichtung (2> met passendem
Rohr eindrücken

Biki 97

98

99

Ahstandsdng eenegen.
Sicherungsreng einsetzen.
Nahe aufpressen.

Achtung! Abstad A 15,3 1 0,2 mm

Bud 98

FugeIrad mit Loctite AAV aufpresseri.
Einprel3druck ca. 440 kp, bee Neutei!en ca. 500 kp.
Abstand B 1 0.2 mm.
Absmnd mit Füher!ehre prSfen.

Bid 99

O22O Krattstoftpumpe aus und einbauen

Kraftstoftsctdàuche met mnem Schraubenzieher ah
drScken.
Kraftstoffpumpe von ZylinderRopf IO.3en.
Tsohertlansch u2.d S:OOei uberpreiien.

Achtung! VemSnderinger an der solierflanschstamke
oder StOi3eiIàcqe verändert den Pumpondruck.

sohertlanschstarke mit Dichtunaen 20 mm.
StoI3eI!Snqe 106.5 mm.

100 Bid 100

97
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O23O Kraftstoftpumpe zedegen und
zusammenbauen

Speziatwerkzeug: Enstet ohre 5125.

Schrauhe (1) Osrn.
Dhainq (2).
Kapne (3i.
Dchtring (4,.
FeinsiebfUte (5) abnehrnen.
Pumpenoherte 6 losen.

Vcrscblu)3piatte (7) abhauen.
Aense (8) ausoanen,
Druckteder i9) und Pumpenhebel (10) herausnehmen.
Membrane hnrauszmhen

Nmderhaltar (12) nach unten drucken.
Mam,chette (13) seit(ich (,eraus7ehen.

81W 102

Achiung! Die Mombranfoder st kahbnert und dart in
rer Lange nicht veraudet, werden.

Bern Znsammenbau de Membrane mrt der Einstet[—
ehra 5125 in die nchtqe Enbauiage brinaen

81W 104

81W 101 a

7/ 8

101

102

103

Bud 103

:

104 a
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O24O Doppelvergaser aus- unci einbauen

105

106

107

108

Entdftmschlauch von der Zynderkopfhaube abzmben

Luftf{tergehaue am Radhaus lOse a,
Krattstoffschlduche abziehon.
Zugsange (1) von der Drehwelie ahdrcken und La

gerbock Osen.

Bdd 105

Druckstange ,2i oben abdrucKen
Staoerzug yam Laqeraock losen.

Einbauhnwes: Signal kontaki am Armaturenbrett in
nhe untersteRaste drunken. Starterkiappen voH ofInen.

In dinner Stelung den Starterzug hefesaqen.

Bud 106

Ve’qaser von den nauglei1ungen onen

Eunbauhunweis Enhuulage der Druckfedor wvichten

Bud 107

Vor dam E3efestigen den zweiten Vergasers den Mit
nehrnerzapfen in den etwas zurdckge7ogenen Starter

kiappenhehel eiafümen.

Bild 108

M 32
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O25O Dopp&vergaser synchronisieren

Spez&werkzeuq: Ntveaumel3gerat 6023, Synch ron
tester
a) GrurtdeinsteHunq bet steSendern Motor

Luftfiltergehhuse ‘.‘nrn RadSaus Osen.
Entiufterschiattch ahziehen nd n Rtchtung ZUid
verteiler egen
LeeriaufgerntschReguiierscht cohen (1 4) vors(ch
ttg bis mm Feutst’z hinetndrehen nod dann elne
ttaibe Umdrehung idsen
Synchronschraube (5) ockern mid so wed heraurn
drehen, bis dci Drosseihebel (71 moN mobs aufheqt
Leer aufansch)agschraube (61 rnöghchst wail her 109
ausdrehen
Synchronscnraube (5) so wet hooted rehen. No der
Dmsselne be) (7) nerade berhr wtrd
Leeriauianschiaoschrauhe 6) hnetndrehen his der
Drosselk)appenhcbel gerude berLhrt rd
Leor;ctutcnschaqschrauhe (61 zusdlzHch 2 Urn
crehunnen hineindrehen.

- BUd 109

N Ensteliung hei icufendern Motor Synchrontsiererr
Achtung! Voroussezung lot rtchtige Zttndmetlpunkt
uttd Vent.iensinliung.
Motor nniausrin ttnd ant cc. 1200 U mm eincteilen
Achtung! Abe 4 Vergaser rnussen tort darn Synchron
tester cut gtetchen Lufdurchganq etngesteib werden.
Das heiilt, dre Hu(se rn Sergrohr moO ‘itch bet alien
4 \Jerqasern rntt dci untoron Markierung decken A
Den \Jergase 2i des zwetten Zylotceru an den Ven
qaser (3) des drttten Zyhrders mO nor Syrcnron
uchrar be CS) cnqV’chon

BUd 110

Den Vcrgauor (1) des ersten Zyltnders an dart Von
qaser (2) des zwerten Zyitnders tart oar Ernatein
schraube (81 angieicben.

BUd Ill

111

Den Vercaser (4) des vierten Z1itrdets an den Ver
qaser (31 des drben Zv!tnders rntt der Etnste)ischraube
(9t anqietcten,

BUd 112
Motor cut Belt ehstornperatur br nqen.
Mit des Leerlautetnsto(ischraube (2) den Motor cut
1200 U mm oslo) en.
Das Leeriaufqernrsch mrt den Reguimorscrrrauben dutch
Hrnemrn odom Herausdrehen einreguireren

Achtung! Das Leeriaufgernsch st daun tichtlg erru
regrrmrert. wenn der Motor a Leerlauf sne rnaxma)e
Dmehzah( erreruht

Motor eeriar;( an 800 - (00 U mlrm CtflStC{Crt.

Lontiaufgem sob rmochma)s iachrequ(ioren. 112

, a-

M 33



O26O Kraltstoffniveau prüfen und
einstellen

Var dern eqenthchen Prüten und Einstel(en rnul3 em
Kraftstotfbehdlter mit einem Verbindungsschlauch in
einer Hdhe von A 260 rn — gernessen von Mitte Luft
trichter bis Mitte Kraftstoffbehdlter — in dci Werkstatt
angebracht werden.
Diese Hdhe 1st norwendig, urn den zur Niveauprdfung
Lnd einste(iung ertorderlichen Druck für Superkraft
staff von 2 m WS zu erhalten. Der Windkessel jW) ist
mit einer Kappe zu verschhiel3en

Bikt 113

E3etde Vergaser vorn Motor abbauen.
Den Hauptdbsentrdger (Fl) aus dern Vergaser heraus
sch reuben.
Dafür wrd die AnschluB-Schraube (1) eingeschraubt.
Das Kuqelventil (2) heraussc,hrauben
Mit der Sechskantschraube (3) das Niveauprufgerdt
(4) am Vergaser befesligen.
Durch den Krattstoffsch(auch (5) die Anschlu13
Schrauhe mit darn Niveauprufqerdt (4) verbinden,

BUd 114

Vergaser am Prüfgerãt 0MW 6023 befestigen und un
ter Beachtung der I ibelle genau horizontal einstellen.
Durch (‘iftnen und SchtieI3en der Rdndeschraubo (12)
das Kraftstotfsystern entlüften, bis kene Luitbiasen
mohr irn Schlauch (6) sichtbar sind Diese Entluftung
ist vor jedern Me3varqanq 7u weoerhole n.
Achtung Der Kraf:stoffspieqei im Niveau-PrUfgerât
muf3 mit dern am Vergaser-Gehause angebachten
Markierunqsrid (R) in ener Ebene liegen.
Solite des iiichi der Fall scm, so ist nach been der
Gegerimutter (13) die Niveau—Verstel(schraube c14)
durch Hinein- oder He’ausdrehen Sn ange zu ver
stelen, bis der Kraffstolfspiegel im Schauglas (4) mit
darn MarkierungsriB (R) am Vergaser-Gehduse in
n’net Ebene ioqt.
BUd 115

I

L

j.

BMW
6023

113

114

4

-7--
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0270 Einspritzmenge prUfen und
einsteUen

Kugelventil und HauptdUsentrdger in den Vergaser

ci nsch rau Len.
Drcsseikiapperi4veilezen nmal voN betAtigen

Achtunq! Der Druckhuh muG zbgig ertolgen. Dagegen

muG zwischen den einzelnen HUben dci Enspritz

pumpe genOgend Zeit zum Nachsaugen des Kraft

stnttes gelassen werden
Die vembrauchte Einspi tzmenge am MeI3glas ablesen

cud durch zcnn reilen.
Achhrng! De Einspmtzmenge st ricblig eingestelt,

wenn 0 6 08 cm Sunerkraftstott eingespritzt wird
Gild 116

Pine Knrrektur dci Einspritzmenge ertolgt cacti L osen

dci Gcgenmutter (15) an ncr Verbindungsstange (16)

let die Linspntmenge zc klein, Mutter (17) hbein

diction. Einspnitznenge zu areS. Mutter (17) heraus

d r e ion.
Gild 117

Vergaser uinbaiien synchronisiernn und Krcttstoff

t uftgenusch einregulrnren

0280 Starterkbppen einsteUen

Zwischcu Gewuidustitt und Starterrntnehmerhehel

muG em Spiel A 020 mm vorhandnn sew.

_;— r44 4L

116

117

Gild 118

Gild 119
Zugstangen!dnge S out 41 mm einsellen,

119

5 58 M 35



120

121

122

0.290 Zündverteier aus- und einbauen

Vereilerkappe ahnehmen.
Kabe( I abzrnhen.
Zy(nde: I out OT stelten. 0 h. die Ku be im Vedeer
gehause muI3 ungefdhr mit der Kehe rn Vertethit
Idufer fluch ten
Klemmschrauhe ockern end Verteiler hreusziehen,

Bfld 120

Einbauhinweis: Ver ledaufer 00. 33 cm (A) von der
Korbe nr Vcu tei(ergenduse entgeqen cern Uhrzruqer—
.nn verdrehen \/ertei)erantrreb in den Nockeiwol(en
ontrrnb eneh rnn.

Bud 121

dndzetpunkt einsteun çO 340)

0.300 Zündverteilerflansch aus- und
einbauen

ZUnr(verteilrn uus end dr b ieee (0 290(
Hohlschraebe ösen
\ferteilerflansch( Idson

Achtung! Schrauhe mit selbstsjchernoer Unterleqe
sche be (Ii Ncr Dichtunqen Cobreo 302, 1 mm I)rnke
em ban en

Bild 122

0.310 Kontaktsatz erneuern

Veriei(erkappe end Vertederdufer abnehmen
Ansch)ul3kahel end Unterbrecherkahe( ab,oehen.
Unterhrecherplatte Ibsen
Eunbauhinweis: Die Kontaktflachgn mdssen oI end
fettfrei scm Motor sowert drehen bis der (Jnterbrecher
hebe vol abgehohcn hat. Kontaktabstand mit ernern
Schraubenzieher zwischen den EnsteI(warzen end
dem Enste schlitz out 3,4 mm ernstelen.

Bud 123

123 3 Anziehdrehmomente siehe rechniscne Daten

, ‘
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&320 ZUndverteiierwelle aus und
einbauen

Spaunstift (11 durcobohren — Bohre 3 mm - und
austreiben Antrehsrad ahziehen
Achiung! Schmhen.
Einbauhinweis Spanristift var stemmori.
Untorbrechorplatte aushauon
VerteierweUe <p1 horauszehen,
Achtung! Scheben
6e verblten Zundvertei1en dc Lagerhuchse 12 u 3)
austrmben und nO Schmiordocht (4) ersetzen.
Achtungt Einhaulnqe Oar Schmierbohung n Oar La
gorbOchso (2)

O33O ZUndversteHwerte messen

Zundvertorlcrwolle tus- uncl omhauon (0320).
Zundverste 1s,erto) uberprufen qqf. be chhqeri.

0140 ZUndzeitpunkt einstellen

Voraussetaung Fur eme exakto Zundzt±tpuncternstei—
lung rand e nwnndfreo Unto brecherkontakto unit en
rrchtiq erroesfol her Schireffwrnkel tSr 00 1 bzw.
67 2”

Zundzedpunkt Zylinder 1 bel kahtern
men Motor auf OT ernstellen

Siohe tech nische Daten

Bud 126

max, 35 C war

BUd 127

126

127

1

1’ 2

Li3SlId 124 124

SlId 125

125

) 53
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O%350 blverbrauch messen

Eine Motorölverbrauchsrnessung kann nash einer
Laufstrecke von ca. 7500 km vorgenommen warden
Erst nash dieser Laufetrecke hat sich der Olverbrauch
stabilisiert.

Achtung! Voraussetzung 1st em dldichter Motor.

1 Motor an der Gfwanne, dam hinteren Hauptager,
darn unteron and oberen ROderkastendeckel der
Zyhnderkopfhauhe, dem Vertel lerantriebsgehduse,
am iiftiltoiffansch, tdlhftergehduse und dfdruck’
schafter auf Dichthoit pLifen ggf. abdichten.

2. MotorOl rn betriebswarmen Zustand ablassen.

Achtung! Das Fahrzeug darf ncht schrhg stohon.

3. Otfmitergehduse abschrauhen and enfleeren evtl,
FUtor erneuern.

4. Motor mit dam Anlassor ohno Zdndung Kab& 4
aus der ZOndspule gezogon durchdrehon.

5, Wonn sich an dir Ablnflvorschrauhang kern Dl
tropfen rnehr bildat, dio Clwanne mit dorVerschluf3-
schraubo versclilief3en,

5. Moar mO frischem Dl befallen.

Achtung! Das Fahizaug dart nicht sch rag stehen

Fine Volumonrnessung tuhrt wagon Temperatur
schwankungen zu uiigenauen Me0ergebnissen.

7. Das Fahizeug uriter normafen Bedingungen so
lange fahren, his der Oletand auf die untere Strich
markierung gesanken 1st

8 Das Moterol irn hetrehswarmen Zustad ablaseen.

Achtung! Fine Messung Uher eine Strecke von 500
his 1000 km 1st imrner ungenau, dn ertahrungsge
mOP der erste haibe Liter (heiVoilfuhung Norrnai
stand) sehnelier verbraucht wird

9. Die Gewichtsdiffeienz zwischen der einqetdilten
and der abgeiassenen 0 mange in kg ergibt den
fatsOchlichen Oiverbrauch pro getahrene km

MbgHche Ursachen bel erhdhtem blverbrauch:

A) Der Einlaufpiozei3 ist noch nicht abgeschlossen
B) Kolbenringe faisch eingebart oderversch issen.
0; Kolbenfressei.
D) Vent’flOhiungen verschlissen,
F) Abdichfring and Ventilschaftabdecr<ang schad

haft.

0360 Kraftstotfverbrauch nach
DIN 70030 ermitteln

1. Das Fahrzeug, an dam der Normwerbrauch ermit
left warden son, muB In seiner Vergaser- and
Zundemnstellung der serienmäf3igen AusfiIhrung
entsprechen.

2. Dor Reifonlnftdrack, die ViskositOt der Die fur
Motor, Getriehe and H nterachse mOssen den Vor
schrifton entsprochen.

3, D e Bromsen mUssen völlig frei gel oat sam.

4 Der Motor maO oingefahien scm and boi Beginn
dor Vorbrauchsmessang die richtigo Betriebstorn
poratar autwoisen

5. WOhrend der Verbraachsmossang maO das Fahr
zeag mit dem halben Gewicht zwischen zalOssi
gem Gesarntgewicht and Loergewicht bolastot
so in.

6. Die Deschwmndigkeit soil aber die gesamte PiOf
strocke mOglichst gleichmdflig - dor ormittelten
HOchstgeschwmndigkeit scm. Die Prdfgeschwin
digkoit dart jedoch 110 km h nicht hberschreiten.

7. Als Prdtstrecke soil ama indglichst ohmic and
trockone Fahrbahn von etwa 10 km Lange gewOhit
we”den, die In beiden Richtnngon an hetahron ist.
Doria dOrten Steigangen odor Gofnl’e von tiher
1,5°/c nicht entha ten scm

8 Die Wmndgeschwindigkeit dart hOchstens 3 m sac
and die t afttemporatar zwischon 10 and 30 0 he-
rag en

9. Das Fahrzeug ist mit einem handelsOblichen
Super-Krattstoft za hotanken

10 Die bei der Mofltabrt verbraschtc Krattstoffmongo
ormitteit man mit Hub oines arnschaitbaren Ver
braachsmollgcrOtes

it. Der Kraftstottnormverbranch ergibt sich ans nnch
stohender Formal, hal dor 10 Ic Zaschlag zar Be
rdcksichtigung nngOnstiger Umstdnde angeroch
net warden.

Ic 110 (LIter 100 km),

K Kraftstoffnorrnveibrauch in Liter 100 km,
k verbraachte Krattstaffrnenge in c tern,
w MeBstrecke in Kilomotern
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